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Ferienzeit - Wanderzeit
Genießen Sie die Natur in und um Bad Saulgau

Gewässerrenaturierungen:
Schwarzach im Bereich zwischen Hun-
deübungsplatz und ehemaliger Dot-
schenmühle (ausgeschilderter Fußweg)
Krähbach in Fulgenstadt mit Biotopan-
lage und Mühlbach in Friedberg

Naturlehrpfade:
Nistkastenlehrpfad im Bereich der Kliniken (Länge 3 km)
Lehrpfade einheimischer Gehölze
in Sießen und Bogenweiler
Obstbaumlehrpfad Krumme Äcker

Biotopanlagen gibt es zwischen Groß-
und Kleintissen, südlich von Bolstern,
Braunenweiler

Riedrundwege im Landschafts- und
Naturschutzgebiet Booser-Musbacher
Ried

Dies und noch viel mehr finden Sie
auf 58 farbigen Seiten in unserem
Bad Saulgauer Naturführer, erhält- Fünf gut ausgeschilderte Rundwege
lich für nur 2,00 bei der Rathaus- um Bogenweiler - Haid - Sießen
zentrale und im Stadtforum. Fotos: Stadtverwaltung, Richard Frey
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AUF EINEN BLICK
Städtische Einrichtungen
Stadtverwaltung Bad Saulgau
Oberamteistraße 11, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-0, Fax 07581 207-860
E-Mail: info@bad-saulgau.de
E-Mail: stadtjournal@bad-saulgau.de
Internet: www.bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 12.15 Uhr
Dienstag u. Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung

Stadtwerke Bad Saulgau
Moosheimer Straße 28, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-0, Fax 07581 506-239
E-Mail: info@stadtwerke-bad-saulgau.de
Internet: www.stadtwerke-bad-saulgau.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr

Sonnenhof-Therme Bad Saulgau
Am Schönen Moos, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4839-0, Fax 07581 4839-69
E-Mail: info@sonnenhof-therme.de
Internet: www.sonnenhof-therme.de

Öffnungszeiten der Therme:
Täglich: 9.00 - 22.00 Uhr

Öffnungszeiten der Saunalandschaft:
Täglich: 9.00 - 22.00 Uhr

Hallenbad Bad Saulgau
Schützenstraße 32, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-159
Vom 1.7. bis 27.9.2009 bleibt die Sauna ge-
schlossen.

Sommer-Öffnungszeiten Hallenbad:
- Montag: geschlossen
- Dienstag - Freitag: 14.00 - 20.00 Uhr
- Mittwoch: 7.00 - 9.30 Uhr

und 14.00 - 20.00 Uhr
- Samstag: 13.00 - 17.00 Uhr
- Sonntag: 8.30 - 13.00 Uhr

(Kassenschluss 1 Std. vor Betriebsende,
Badeschluss 1/2 Std. vor Betriebsende)

Stadtbücherei Bad Saulgau
Poststraße 3, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 8739

Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag/Donnerstag: 11.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 11.00 - 14.00 Uhr
Freitag: 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 11.00 - 13.00 Uhr

Stadtmuseum Bad Saulgau
Lindenstraße 6-8, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 537344

Öffnungszeiten:
Samstag u. Sonntag: 14.00 - 17.00 Uhr
Eintritt frei!

Städtische Jugendmusikschule
Schulstraße 6, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4615, Fax 07581 900819
E-Mail: jms-bad-saulgau@t-online.de
Öffnungszeiten des Sekretariats:
Montag - Donnerstag: 13.00 - 16.30 Uhr

Kinder- und Jugendbüro:
Tel. 07581 527583
Offener Treff: Mo. - Fr.: 11.55 - 14.20 Uhr
Teenietreff: Di. + Do.: 16.00 - 18.00 Uhr
Jugendtreff: Mo. + Mi.: 17.00 - 21.00 Uhr

Fr. 18.00 - 21.00 Uhr

Stadtforum/Tourist-Information
Bad Saulgau
Lindenstraße 7, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 2009-15, Fax 07581 2009-29
E-Mail: willkommen@t-b-g.de
Internet: www.t-b-g.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 10.00 - 18.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit ab 9.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 14.00 Uhr

Notdienste

� Apotheken
(jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr)

20.8.2009
Schwaben-Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 6757
Apotheke Leopold, Sigmaringen
Tel. 07571 13665

21.8.2009
Central-Apotheke, Pfullendorf
Tel. 07552 5212
Stadt-Apotheke, Hayingen
Tel. 07386 97110

22.8.2009
Apotheke Selbherr, Bad Saulgau
Tel. 07581 8799
Apotheke Veringenstadt, Veringenstadt
Tel. 07577 7326
Physikats-Apotheke, Wald
Tel. 07578 92120

23.8.2009
Bahnhof-Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 6266
Apotheke im Hanfertal, Sigmaringen
Tel. 07571 5513
Linzgau-Apotheke, Pfullendorf
Tel. 07552 91220

24.8.2009
Ostrachtal-Apotheke, Ostrach
Tel. 07585 2600
Rathaus-Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 505
Laizer Apotheke, Laiz
Tel. 07571 4455

25.8.2009
Marien-Apotheke, Mengen
Tel. 07572 1020
Kastanien-Apotheke, Bingen
Tel. 07571 74600
Apotheke am alten Rathausplatz, Aulendorf
Tel. 07525 60150

26.8.2009
Kloster-Apotheke, Zwiefalten
Tel. 07373 2879
Marien-Apotheke, Ertingen
Tel. 07371 6225
Hohenzollern-Apotheke, Krauchenwies
Tel. 07576 96060

27.8.2009
Kreuz-Apotheke, Mengen
Tel. 07572 8035
Neue Apotheke am Schloss, Sigmaringen
Tel. 07571 684494

� Allgemeiner ärztlicher Notdienst
Bad Saulgau

zu erfragen unter Tel. 0180 1929264
� Augenärztlicher

Bereitschaftsdienst
zu erfragen beim DRK Sigmaringen
Tel. 07571 742349
� HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen beim DRK Sigmaringen
Tel. 07571 742349
� Kinderärztlicher

Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 1929345
� Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 5911650
(0,12 E/Min.)

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Rettungsdienst: 112
Seniorenwohn- und Pflegeheim
St. Antonius
Dauer- und Kurzzeitpflege
Viele offene Angebote
Tagespflege: Mo. - Fr., 8.00 - 16.30 Uhr
Tel. 07581 5095-600
Hausleitung: Martina Meier, Karlstr. 3
Tel. 07581 5095-0
info@pflegeheim-bad-saulgau.de
www.vinzenz-von-paul.de
Beratungsstelle für Senioren, Pflegebedürftige
und deren Angehörige
Karlstr. 3, Tel. 07581 5095-750
geöffnet: Di. + Fr., 9.00 - 15.00 Uhr
info@beratungsstelle-bad-saulgau.de
Sozialstation, Sr. Beate Kneer
Karlstr. 7, Tel. 07581 3788
Demenzgruppe
Info unter Tel. 07581 3788
Beratung und Information
für Angehörige Demenzerkrankter
Info unter Tel. 07581 3788
Caritaszentrum, Blauwstr. 25, Tel. 07581 4955
Sozial- und Lebensberatung
Kath. Schwangerschaftsberatung
Tafelladen Bad Saulgau, Bachstr. 23
Ansprechpartner: Herr Schlecker
Tel. 07581 6256 u. 07581 501905
geöffnet: Mi. u. Fr. 14.00 - 16.00 Uhr
Psychologische Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Gänsbühl 6, Tel. 07581 5894
Anmeldung: Tel. 07571 730160, E-Mail:
psychologische.beratung@caritas-sigmaringen.de
Psychologische Beratungs- und Behandlungs-
stelle (Suchtberatungsstelle), Blauwstr. 25
Anmeldung: Tel. 07571 4188
E-Mail: suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de
www.suchtberatung-sigmaringen.de
Nachbarschaftshilfe, Frau Angele
Tel. 07581 9005564
Vertretung: Frau Weiß, Tel. 07581 4422
Familienpflegerin und Dorfhelferin
der Sozialstation Bad Saulgau
Ansprechpartnerin: Adelheid Herbst
Kirchplatz 2, Tel. 07581 3758
Familienpflege und Dorfhilfe
"Cura Familia" vom Kath. Landvolk
Ansprechperson vor Ort: Rita Wachter
Tel. 07581 3346 oder 0711 9791-119
bzw. 07388 720
Hospizgruppe-Einsatzleitung:
Frau Lang
Tel. 07581 6316 oder 0175 9877121
Ansprechpartnerin: Sr. Antonia
Kloster Sießen, Tel. 80144
Telefonseelsorge: Tel. 0800 1110111
oder 0800 1110222 rund um die Uhr
oder im Internet: www.telefonseelsorge.de
Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Gruppenleiterin: Siglinde Deni, Tel. 07581 8863
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe
Bad Saulgau
H. Ladwein, Tel. 07581 8484
Diabetiker-Selbsthilfegruppe Bad Saulgau
Carola Selg, Tel. 07581 2228
SKM-Betreuungsverein
Rechtliche Betreuung, Vorsorgevollmacht,
Patientenverfügung, Ansprechpartnerin:
Edeltraud Katein, Tel. 07571 50767
Weißer Ring e.V., Unterstützung von
Kriminalitätsopfern, Ansprechpartner:
Karlheinz Kierchmaier, Tel. 07575 3823
Donum Vitae e.V.
Schwangerschaftsberatungsstelle
Tel. 07571 749717, Do., 9.00 - 12.00 Uhr
Krankenhaus Bad Saulgau
Sozialverband VdK
Partner in Fragen bei Unfall, Krankheit,
Arbeitsunfähigkeit und Schwerbehinderung
Franz Blumer, Tel. 07581 51457
Diakonische Bezirksstelle, Psychosoziale Bera-
tung für Einzelne/Paare/Familien, Kurberatung:
Bachstr. 21, Telefonzeit: Mo. 9.00-11.00 Uhr
u. Do. 16.00-18.00 Uhr, Tel. 07581 4260
Diakonieladen, Hauptstr. 39, geöffnet:
Mo. - Fr. 9.00-12.00 Uhr
Mo. + Fr. 14.00-18.00 Uhr, Sa. 10.00-12.00 Uhr
Alle Angaben ohne Gewähr!
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DAS RATHAUS
INFORMIERT

Zukunft Bad Saulgau

Informationen
über aktuelle städtische Themen
Heute: Umbau des Alten Klosters
(Teil 2)
Kulturamtsleiter Andreas Ruess:
Durch die Zusammenlegung der beiden Ga-
lerien entstehen ganz neue Möglichkeiten:
Wir können die ständige Sammlung "Kunst
in Oberschwaben" direkt mit den Wechsel-
ausstellungen der "Fähre" kombinieren, ha-
ben aber auch die Möglichkeit beide Teile
getrennt zu betreiben. Vor allem der über-
dachte Innenhof bietet die einzigartige Gele-
genheit, die Bildende Kunst in Verbindung
mit der Musik oder Literatur zu bringen und
so das Publikum en passant mit Inhalten
zu konfrontieren, die es so nicht unbedingt
erwarten würde. Und durch die zentrale
Lage in Bad Saulgaus "neuer Mitte" - zwi-
schen Bahnhof und Kleber-Post - werden
wir sehr viel mehr Publikum erreichen als
bisher. Insofern lässt es sich leicht ver-
schmerzen, dass die Ausstellungsfläche et-
was kleiner wird als bisher. Dies wird durch
die Qualität der Räume und die Konzeption
des Hauses mehr als wettgemacht.
Wir haben im neuen Haus etwa die gleiche
Fläche zur Verfügung wie in der "Fähre". Es
gibt ebenfalls neun Unterrichtsräume, dazu
einen kleinen Saal für Vorspiele und Orches-
terproben. Außerdem können wir für größ-
ere Vorspiele auch auf den Innenhof der Ga-
lerie im Erdgeschoss zurückgreifen. Durch
den Aufzug im Haus können nun auch un-
sere behinderten Schüler problemlos die
Übungsräume erreichen. Besonders freut
mich aber auch, dass durch die Kombina-
tion mit der Stadtbücherei und den Galerien
die Eltern ein tolles Ambiente vorfinden, wo
sie ihre Wartezeiten sinnvoll verbringen
können.
Kunst und Kultur haben in Bad Saulgau
schon seit vielen Jahren einen besonderen
Stellenwert eingenommen. Das fing 1947
mit der Gründung der "Fähre" durch die
französische Besatzungsmacht an und
setzte sich fort durch die 50-jährige Thea-
tergeschichte in der Stadthalle. Nicht zu ver-
gessen sind aber auch die vielen Vereine
und Chöre oder die Jugendmusikschule
und Jugendkunstschule, die das kulturelle
Profil unserer Stadt prägen. Mit dem Alten
Kloster knüpft Bad Saulgau an seine eigene
Vergangenheit an und möchte seiner histo-
risch gewachsenen Bedeutung als kulturel-
lem Mittelzentrum gerecht werden. Wir hof-
fen, dass dieses neue Haus gleichzeitig
nach innen wie nach außen ausstrahlt und
unsere Stadt für Einheimische wie Gäste
noch lebens- und liebenswerter macht.
Mechthild Stolleis, Leiterin der Stadtbiblio-
thek:
Die Bibliothek wird ins erste Obergeschoss
einziehen. Dass wir mit den Galerien und
der Jugendmusikschule unter einem Dach
sein werden ist besonders erfreulich und

spannend, weil sich damit viele neue Be-
gegnungen und viele Möglichkeiten der Zu-
sammenarbeit eröffnen. Im neuen Kultur-
haus und in der Bibliothek wird es sicher
sehr lebhaft und lebendig zugehen, schon
allein deshalb weil die weitläufigen Räume
und das ganze Ambiente dazu einladen,
dort zu verweilen, in Ruhe zu stöbern oder
zu arbeiten, zu spielen und andere Men-
schen zu treffen. Es gibt verschiedene Be-
reiche, so dass jeder auch einen "Lieblings-
platz" entdecken wird.

Wir, die Stadtwerke Bad Saulgau,
sind mit rund 40 Mitarbeitern als Ei-
genbetrieb der Stadt Bad Saulgau für
die Energieversorgung unserer Stadt
in den Sparten Strom, Gas, Wasser
und Wärme tätig. Zu unserem weite-
ren Aufgabengebiet gehören die Be-
treuung des Hallenbades, der Park-
häuser sowie weitere Dienstleis-
tungen.
Zur Verstärkung unseres Teams und
den ständig wachsenden Anforde-
rungen der Energiewirtschaft suchen
wir eine/-n

� kaufmännische/-n
Mitarbeiter/-in
(Energieabrechnung)

unbefristet in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
- Erstellen von

Verbrauchsabrechnungen
- Tarifberatung, Kundenbetreu-

ung und Vertragsabwicklung
- Bearbeiten der Kundenkontakte

und Datenpflege
- Ansprechpartner für Kunden

in allen Fragen
- Bearbeiten von

Lieferantenwechseln
- Forderungsmanagement
- Zahlungsverkehr
- Optimierung der Arbeitsabläufe

sowie Projektarbeit und
Sonderaufgaben

- Mitwirkung und Weiterentwick-
lung des IT-Systems und des
Berichtswesens

- Option auf fachliche Gruppen-
leitung

Ihr Profil:
- Abgeschlossene

kaufmännische Ausbildung
- Mehrjährige Erfahrung

in der Kundenbetreuung
- Teamfähigkeit, Flexibilität, Be-

lastbarkeit sowie Kundenorien-
tierung sollten für Sie selbstver-
ständlich sein

- Erfahrung im Bereich der Ver-
sorgungswirtschaft und ener-
giewirtschaftliche Kenntnisse
wären von Vorteil

- Sicherer Umgang mit gängigen
PC-Anwendungen vor allem
MS-Office (Word, Excel, Out-
look)

� kaufmännische/-n
Mitarbeiter/-in
(Sekretariat/
Energieabrechnung)

auf zwei Jahre befristet
als Elternzeitvertretung in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
- Allgemeine Sekretariatsaufga-

ben der Verwaltung
- Unterstützung des Leiters
- Ansprechpartner für Besucher

und Kunden und Vertragsab-
wicklung

- Erstellen von
Verbrauchsabrechnungen

- Bearbeiten von Kundenkontak-
ten und Datenpflege

- Mitarbeit im Bereich
Finanzbuchhaltung

- Abwicklung
des Zahlungsverkehrs

- Forderungsmanagement

Ihr Profil:
- Abgeschlossene

kaufmännische Ausbildung
- Teamfähigkeit, Flexibilität, Be-

lastbarkeit sowie ein freundli-
ches kommunikatives Auftreten
sollten für Sie selbstverständ-
lich sein

- Sicherer Umgang mit gängigen
PC-Anwendungen vor allem
MS-Office (Word, Excel, Out-
look)

Wir bieten eine leistungsorientierte
Vergütung nach TV-V sowie eine ab-
wechslungsreiche, eigenverant-
wortliche und anspruchsvolle Tätig-
keit in einem überschaubaren und
modern eingerichteten Unter-
nehmen.
Die Kurstadt Bad Saulgau ist ein mo-
dernes Mittelzentrum mit ca. 18.000
Einwohnern. Landschaftlich reizvoll
gelegen zwischen Bodensee und
Schwäbischer Alb, mit überdurch-
schnittlicher Infrastruktur.
Falls wir Ihr Interesse geweckt ha-
ben, senden Sie Ihre aussagekräfti-
gen Bewerbungsunterlagen unter
Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung so-
wie des frühstmöglichen Eintrittster-
mins bis zum 18.9.2009 an die
Stadtverwaltung Bad Saulgau, Post-
fach 1151, 88340 Bad Saulgau. Für
nähere Auskünfte stehen Ihnen
gerne Herr Hellmuth, Tel. 07581
207108 oder Herr Fluhr, Tel. 07581
506135, zur Verfügung. Selbstver-
ständlich können Sie Ihre Anfragen
auch per E-Mail an personal@bad-
saulgau.de richten. Weitere Informatio-
nen entnehmen Sie bitte unseren Inter-
netseiten www.bad-saulgau.de oder
www.stadtwerke-bad-saulgau.de.
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Erfolgreiche städtische
Auszubildende

Mitte Juli 2009 hat Frau Annika Lüdtke nach
dreijähriger Ausbildungszeit bei der Stadt
Bad Saulgau ihre Ausbildung zur Verwal-
tungsfachangestellten erfolgreich beendet
und wird im Herbst ein Studium zum Ba-
chelor of Arts, Public Management an-
schließen.
Die Stadtverwaltung beglückwünscht Frau
Lüdtke zum guten Ergebnis und wünscht
ihr für die Zukunft alles Gute und für ihr Stu-
dium weiterhin viel Erfolg.

Die Stadt Bad Saulgau und ihre Ei-
genbetriebe bilden jährlich junge
Menschen in kaufmännischen, tech-
nischen und erzieherischen Berufen
sowie in Verwaltungsberufen aus
und bieten ihnen damit eine optimale
Qualifikation für eine aussichtsreiche
berufliche Zukunft.
Nähere Informationen hierzu finden
Sie auch auf unserer Internetseite un-
ter www.bad-saulgau.de im Bereich
Bürger/Aktuelles/Stellenangebote.

FundInfo online

Regenschirm vergessen? Handy unauf-
findbar? Geldbeutel verloren?
Ab sofort können Sie bequem von zu Hause
über die Datenbank des städtischen Fund-
büros recherchieren, ob Ihre Fundsache bei
der Stadtverwaltung Bad Saulgau abgege-
ben worden ist.
Erfasst werden alle Gegenstände, die zum
Einwohnermeldeamt der Stadtverwaltung
gebracht oder in der Sonnenhof-Therme
aufgefunden wurden. Bitte beachten Sie,
dass manchmal Gegenstände erst ein paar
Tage nach dem Auffinden vom Finder ge-
meldet werden.
Ab Donnerstag, 20.8.2009, bietet die
Stadtverwaltung Bad Saulgau diesen neuen
Service über ihre Internetseiten unter
www.bad-saulgau.de im Bereich Bürger/
Bürgerservice/Onlinedienste A-Z/FundInfo.
an.
Selbstverständlich sind die Mitarbeiterinnen
des Einwohnermeldeamtes auch weiterhin
persönlich zu den gewohnten Öffnungszei-
ten für Sie da.

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg/Bund

informiert, berät, gibt Auskunft über
Renten, Heilmaßnahmen, Berufsförderung,
Rentnerkrankenversicherung,
Versicherungsfragen
am Dienstag, 1.9.2009, von 8.30 bis
12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr, im
Rathaus Bad Saulgau, Aufenthaltsraum,
Zimmer 8.
Voranmeldung unter Tel. 07581 207-140
oder -142 ist erforderlich!
Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterla-
gen mit!

FFW Bad Saulgau

Feuerwehrdienstsport
Der nächste Feuerwehrsport findet am
Freitag, 21.8.2009, um 19.30 Uhr im DGH
Bogenweiler statt.
Alle Kameradinnen und Kameraden der Ge-
samtfeuerwehr Bad Saulgau sind herzlich
eingeladen!

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung

Am Donnerstag, 27.8.2009, findet um
18.00 Uhr im Sitzungssaal im Haus am
Markt eine öffentliche Sitzung des Ge-
meinderates statt.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben:

Verlesung des Protokolls, Bekannt-
gabe der in nichtöffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse, Informationen
der Verwaltung

2. Verpflichtung der Gemeinderäte
3. Vergabe von Bauleistungen

"Mehrzweckhalle Fulgenstadt"
4. Vergabe von Bauleistungen

für den Bauteil 1 der
Kernstadtentlastungsstraße

5. Anfragen nach § 5
der Geschäftsordnung

gez. Doris Schröter
Bürgermeisterin

Stadt Bad Saulgau
Wahlkreis Nr. 295
Zollernalb-Sigmaringen

Bekanntmachung

über das Recht auf Einsicht in das Wäh-
lerverzeichnis und die Erteilung von
Wahlscheinen für die Wahl zum Deut-
schen Bundestag am 27. 9.2009
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundes-

tagswahl für die Wahlbezirke der Stadt
Bad Saulgau wird in der Zeit vom 7.
9.2009 bis 11.9.2009 während der all-
gemeinen Öffnungszeiten im Rathaus
Bad Saulgau, Oberamteistr.11, 88348
Bad Saulgau, Zimmer Nr. 9 für Wahlbe-
rechtigte zur Einsichtnahme bereitge-
halten. Jeder Wahlberechtigte kann die
Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu
seiner Person im Wählerverzeichnis
eingetragenen Daten überprüfen. So-
fern ein Wahlberechtigter die Richtig-
keit oder Vollständigkeit der Daten von
anderen im Wählerverzeichnis einget-
ragenen Personen überprüfen will, hat
er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus
denen sich eine Unrichtigkeit oder Un-
vollständigkeit des Wählerverzeichnis-
ses ergeben kann. Das Recht auf Über-
prüfung besteht nicht hinsichtlich der
Daten von Wahlberechtigten, für die im
Melderegister ein Sperrvermerk gemäß
den § 21 Abs. 5 des Melderechtsrah-
mengesetzes entsprechenden Vor-
schriften des Landesmeldegesetzes
eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im auto-
matisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensichtge-
rät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wähler-
verzeichnis eingetragen ist oder einen
Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig
oder unvollständig hält, kann in der Zeit
vom 7.9.2009 bis zum 11.9.2009,
12.00 Uhr, bei der Stadt Bad Saulgau
Einspruch einlegen. Der Einspruch
kann schriftlich oder durch Erklärung
zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerver-
zeichnis eingetragen sind, erhalten bis
spätestens zum 6.9.2009 eine Wahlbe-
nachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu
sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen, wenn er nicht
Gefahr laufen will, dass er sein Wahl-
recht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in
das Wählerverzeichnis eingetragen
werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen bean-
tragt haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der
Wahl im Wahlkreis Nr. 295, Zollernalb-
Sigmaringen durch Stimmabgabe in
einem beliebigen Wahlraum (Wahlbe-
zirk) dieses Wahlkreises oder
durch Briefwahl
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis ein-

getragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeich-

nis eingetragener Wahlberech-
tigter,
a) wenn er nachweist, dass er

ohne sein Verschulden die An-
tragsfrist auf Aufnahme in das
Wählerverzeichnis nach § 18
Abs. 1 der Bundeswahlord-
nung (bis zum 6.9.2009) oder
die Einspruchsfrist gegen das
Wählerverzeichnis nach § 22
Abs. 1 der Bundeswahlord-
nung (bis zum 11.9.2009)
versäumt hat.

b) wenn sein Recht auf Teil-
nahme an der Wahl erst nach
Ablauf der Antragsfrist nach §
18 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung oder der Einspruchs-
frist nach § 22 Abs. 1 der Bun-
deswahlordnung entstanden
ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Ein-
spruchsverfahren festgestellt
worden und die Feststellung
erst nach Abschluss des
Wählerverzeichnisses zur
Kenntnis der Gemeindebe-
hörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Wahlbe-
rechtigten bis zum 25.9.2009, 18.00
Uhr, bei der Gemeindebehörde
mündlich, schriftlich oder elektronisch
beantragt werden. Die Schriftform gilt
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auch durch Telegramm, Fernschrei-
ben, Telefax, E-Mail oder durch sons-
tige dokumentierbare elektronische
Übermittlung als gewahrt.
Im Falle nachweislich plötzlicher Er-
krankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raumes nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich
macht, kann der Antrag noch bis zum
Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaub-
haft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm
bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr,
ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis einge-
tragene Wahlberechtigte können aus
den unter 5.2 Buchstabe a) bis c) ange-
gebenen Gründen den Antrag auf Ertei-
lung eines Wahlscheines noch bis zum
Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt,
muss durch Vorlage einer schriftlichen
Vollmacht nachweisen, dass er dazu
berechtigt ist. Ein behinderter Wahlbe-
rechtigter kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person be-
dienen.

6. Der Wahlberechtigte erhält mit dem
Wahlschein
- einen amtlichen Stimmzettel

des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen

Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an

die der Wahlbrief zurückzusenden ist,
versehenen roten Wahlbriefumschlag
und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und
Briefwahlunterlagen für einen anderen
ist nur möglich, wenn die Berechtigung
zur Empfangnahme der Unterlagen
durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachgewiesen wird und die be-
vollmächtigte Person nicht mehr als vier
Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der
Gemeindebehörde vor Empfangnahme
der Unterlagen schriftlich zu versichern.
Auf Verlangen hat sich die bevollmäch-
tigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den
Wahlbrief mit dem Stimmzettel und
dem Wahlschein so rechtzeitig an die
angegebene Stelle absenden, dass der
Wahlbrief dort spätestens am Wahl-
tage bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundes-
republik Deutschland von der Deutschen
Post AG ohne besondere Versendungs-
form unentgeltlich befördert. Er kann
auch bei der auf dem Wahlbrief angege-
benen Stelle abgegeben werden.

Bad Saulgau, 5.8.2009
gez. Doris Schröter
Bürgermeisterin

Amtsgericht Ravensburg 15.6.2009
2 K 30/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Donnerstag, 1.10.2009, vorm. 10.00
Uhr, im Amtsgericht 88212 Ravensburg,
Außenstelle, Kirchstr. 23, I. OG, Sitzungs-
saal, folgender Grundbesitz versteigert
werden:

Grundbuch von Bad Saulgau
Blatt 7166, BV Nr. 1:
Flst. 1790/7 Sießener Straße 17, 2 a 02 m2

Gebäude- und Freifläche
Objektbeschreibung lt. Gutachten:
Einfamilienhaus, Mischbauweise, Massiv-
und Mauerwerksbau, Holzdecken, Mansar-
dendach, Außenputz, Kunststoffisolier-
glasfenster
Der Versteigerungsvermerk wurde am
6.3.2008 in das Grundbuch eingetragen.
Durch Beschluss des Amtsgerichts Ra-
vensburg vom 26.2.2009 wurde der Wert
des Grundstücks gem. § 74a Abs. 5 ZVG
auf 84.000,00 E festgesetzt.
Es ergehen folgende Aufforderungen:
1. Rechte, soweit sie zur Zeit der Eintra-

gung des Versteigerungsvermerks aus
dem Grundbuch nicht ersichtlich wa-
ren, sind spätestens im Versteige-
rungstermin vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und,
wenn die Gläubiger widersprechen,
glaubhaft zu machen, da sonst die
Rechte bei der Feststellung des ge-
ringsten Gebots nicht berücksichtigt
und bei der Verteilung des Erlöses dem
Anspruch der Gläubiger und den übri-
gen Rechten nachgesetzt werden.

2. Wer ein Recht hat, das der Versteige-
rung des Grundstücks oder des nach
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, vor Er-
teilung des Zuschlags die Aufhebung
oder die einstweilige Einstellung des
Verfahrens zu erwirken, widrigenfalls für
das Recht der Versteigerungserlös an
die Stelle des versteigerten Gegen-
stands tritt.

Landratsamt Sigmaringen

Untere Landwirtschaftsbehörde
Fachbereich Landwirtschaft
Nach dem Grundstücksverkehrsgesetz ist
über die beabsichtigte Genehmigung zur
Veräußerung nachstehenden Grundeigen-
tums zu entscheiden:

Gemarkung: Moosheim
Gewann: Riedäcker
Flst. Nr. 982, Fläche: 11.591 m2

Nutzung: Ackerfläche

Gemarkung: Moosheim
Gewann: Glockeneich
Flst. Nr. 1050, Fläche 11.058 m2

Nutzung: Ackerfläche, Unland

Gemarkung: Moosheim
Gewann: Brühl
Flst. Nr. 1173, Fläche: 20.931 m2

Nutzung: Ackerfläche

Gemarkung: Moosheim
Gewann: Würdenwiesen
Flst. Nr. 1112, Fläche 19.835 m2

Nutzung: Grünland
Aufstockungsbedürftige Landwirte können
ihr Interesse unter Angabe der Kaufpreis-
vorstellung dem Landratsamt Sigmaringen,
Fachbereich Landwirtschaft, Leopoldstraße
4, 72488 Sigmaringen
(Dienstgebäude: Winterlinger Straße 9, Sig-
maringen-Laiz), bis zum 28.8.2009 schrift-
lich mitteilen. Bitte folgendes AZ angeben:
4150 8481.02-1/0019-2009.

STADTWERKE
AKTUELL

Tag der Stadtwerke
"SpieleTag"

Action und Spaß für große und kleine Kinder
sind angesagt beim nächsten "Tag der
Stadtwerke". Sport- und Spielwettbewerbe
im und rund um das Hallenbad stehen am
Freitag, 28.8.2009, von 14.00 bis 18.00
Uhr auf dem Programm. Es finden in dieser
Zeit auch zwei Sonderverlosungen statt.
Hierbei gibt es attraktive Preise zu gewin-
nen - nicht nur für die Sieger! Holt Euch die
Laufkarte und los geht’s! Bringt Eure
Schwimmkleidung mit, da auch im Hallen-
bad Spiele stattfinden. Um ca. 18.30 Uhr
werden die Sieger bekannt gegeben. Für
die Eltern ist auch gesorgt, die Schwimm-
abteilung des TSV erwartet sie mit Kaffee
und Kuchen. Und beim Stadtwerke-Stand
auf dem Freigelände des Hallenbades gibt
es Wissenswertes zu Energie und Wasser,
vor allem aber wie jedes Mal die "Stadt-
werke-Überraschung" - gegen den blauen
Bon (Nr. 3).

Gehen Sie auf
Bad-Saulgau-Fotosafari

Schicken Sie uns monatlich Ihren besten
Bad Saulgauer Schnappschuss als großfor-
matige Datei (mind. 3000-dpi und jpeg) an
die E-Mail: aktion@stadtwerke-bad-saul-
gau.de oder als Fotoabzug an Stadtwerke
Bad Saulgau, Moosheimer Straße 28,
88348 Bad Saulgau.

Die besten drei Bilder werden jeden Monat
von einer Jury ausgesucht und mit einem
UBS-Einkaufsgutschein prämiert. Der Ein-
sendeschluss ist immer der letzte Tag des
Monats!

2010 werden dann die Schnappschüsse zu
einem Jahreskalender zusammengefasst.

KINDER UND
JUGEND

Spielnachmittage
des Hallenbades
in den Sommerferien

Während der Sommerferien finden
für Kinder jeweils am Dienstag und
Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr
die Spielnachmittage statt. Hier kön-
nen die Kinder mit den zur Verfügung
gestelten Spielgeräten nach Her-
zenslust toben. Flossen, Schnorchel,
Tauchbrillen usw. können mitge-
bracht werden.
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2009
Für diese Angebote gibt’s noch freie
Plätze:

Donnerstag, 20.8.2009
Nr. 39 - Spiel, Spaß und Spannung im Klos-
ter Sießen
(7 - 11 Jahre)
Nr. 40 - Kirchturmbesichtigung
(8 - 13 Jahre)

Donnerstag, 27.8.2009
Nr. 47 - Spiel & Spaß
in der Sonnenhof-Therme
(6 - 15 Jahre)
Nr. 48 - Kinder-Kräuternachmittag
(7 - 12 Jahre)

Samstag, 29.8.2009
Nr. 51 - Fledermausnacht
(ab 10 Jahren)

Mittwoch, 2.9.2009
Nr. 56 - Geheime Schätze in B.S. -
Stadtgeschichte
(ab 7 Jahren)
Nr. 58 - Geschicklichkeitsturnier
mit dem Rad
(10 - 13 Jahre)

Donnerstag, 3.9.2009
Nr. 59 - Fingerfood & Summerdrinks
(10 - 14 Jahre)
Nr. 60 - Schach für jedermann
(ab 8 Jahren)
Nr. 61 - Schnupper-Tennis
(8 - 14 Jahre)

Freitag, 4.9.2009
Nr. 62 - Steinzeitreise mit Rudolf Walter
(8 - 12 Jahre)
Nr. 63 - Tischtennis-Rundlauf-Turnier
(9 - 15 Jahre)

Montag, 7.9.2009
Nr. 64 - Badminton
(10 - 16 Jahre)

Dienstag, 8.9.2009
Nr. 66 - Beachvolleyball
(10 - 16 Jahre)

Mittwoch, 9.9.2009
Nr. 67 - Fußball
(10 - 16 Jahre)
Nr. 68 - Geschicklichkeitsturnier
mit dem Rad
(7 - 9 Jahre)
Nr. 69 - Stadtrallye
(8 - 14 Jahre)

Donnerstag, 10.9.2009
Nr. 71 - Hallen-Volleyball
(10 - 16 Jahre)

Freitag, 11.9.2009
Nr. 73 - Breakdance
(10 - 16 Jahre)
Nr. 74 - Bogenschießen
(10 - 15 Jahre)

Montag, 14.9.2009
Nr. 75 - Museum? - Ja bitte!
(Schulanfänger)

Dienstag, 15.9.2009
Nr. 76 - Kreativ-Vormittag
(Schulanfänger)

Anmeldungen sind nur persönlich in der
Tourist-Information im Stadtforum Bad
Saulgau, Lindenstr. 7, möglich. Das Büro ist
von Montag bis Freitag durchgehend von
10.00 bis 18.00 Uhr und am Samstag von
10.00 bis 14.00 Uhr geöffnet.

SCHULEN UND
BILDUNG

Jugendmusikschule

Ermäßige Preise im Jubiläumsschul-
jahr 2009/10 für Elementarkurse
Weil die musikalische Entwicklung die allge-
meine geistige Entwicklung eines Kindes in
besonderer Weise fördert, ist eine musikali-
sche Förderung neben der schulischen Bil-
dung sehr zu empfehlen. Die an Hochschu-
len und durch weitere Fortbildungsmaßnah-
men qualifizierten Lehrkräfte der Jugend-
musikschule verstehen es, die Kinder indivi-
duell zu fördern und den Grundstein für das
spätere Musizieren zu legen.
Ab September starten die neuen Kurse. Im
Elementarbereich finden Kurse mit Babys
von 0 bis 11/2 Jahren und im Musikgarten
für Kinder von 11/2 bis 3 Jahren in Begleitung
eines Elternteils statt. Singen steht im Vor-
dergrund. Ziel ist es, die Kinder musikalisch,
motorisch und psychosozial, also in ihrer
Gesamtpersönlichkeit zu fördern.
Die Musikalische Früherziehung wendet
sich an Kinder ab etwa 4 Jahren. Auf kind-
gerechtem Instrumentarium werden ele-
mentare Erlebnisse im rhythmisch-musikali-
schen Bereich erfahren. In den Grundkur-
sen für 7- bis 9-jährige Kinder wird die
Blockflöte als erstes eigenes Instrument er-
lernt, außerdem elementare Grundbegriffe
durch Bewegung und Tanz vermittelt sowie
die Notenschrift mit Melodie und Rhythmus.
Vielseitig ist der Rhythmische Grundkurs für
6- bis 8-jährige, der das Kennenlernen der
Welt der Blas-, Streich-, Zupf-, Tasten- und
Percussionsinstrumente vorsieht. Er bietet
Orientierungshilfe für ein weiterführendes In-
strument. Mittels Kinderharfen, Einsaitern
zum Streichen, Kniehölzern unter der Beto-
nung des rhythmischen Aspektes und dem
Vermitteln der Notenwerte lernen die Kinder
das Spezifische eines jeden Instrumental-
bereiches kennen. Diese Kurse finden ein-
mal wöchentlich in Bad Saulgau und in den
Außenstellen Herbertingen und Ostrach
statt.
Im Jubiläumsjahr 2009/10 kann im Elemen-
tarbereich eine gut 10%ige Ermäßigung ge-
währt werden. Die ist dem großen Engage-
ment der Freunde und Förderer der Städti-
schen Jugendmusikschule zu verdanken.
Anmeldungen sollten in diesen Tagen vor-
genommen werden. Anmeldeformulare
sind an der Zentrale des Rathauses erhält-
lich, ebenso auf der Internetseite unter
www.bad-saulgau.de.

Realschule

Carmen Schmidt sagt Tschüss

37 Jahre lang
hat Carmen
Schmidt mit viel
Einsatz als Real-
schullehrerin
unterrichtet.
Jetzt zieht sie
sich aus dem
Schuldienst
zurück und hatFoto: Monika Fischer
endlich für ihre

Hobbys Zeit. Frau Schmidt ist in Reutlingen
aufgewachsen und hat nach einem Lehr-
amtsstudium ihre erste Stelle an der Real-
schule in Großengstingen angetreten. Der
Liebe wegen ließ sie sich nach Saulgau ver-
setzen, wo Ehemann Joachim als Assessor
am Störk-Gymnasium Dienst tat. Ob Car-
men Schmidt die Fünftklässler spielerisch
an die Fremdsprache Englisch heranführte
oder regelmäßig Abschlussklassen für die
mittlere Reifeprüfung fit machte, immer ging
sie mit viel Engagement zu Werke. Das galt
ebenso für ihr zweites Studienfach Geo-
grafie, welches inzwischen in den Fächer-
verbund EWG - Erdkunde, Wirtschaft und
Geschichte - integriert wurde. Diese Reform
bescherte Carmen Schmidt unversehens
zwei "neue" Unterrichtsfächer, deren Stoff
sie neben dem normalen Schulalltag erar-
beiten musste. Auch für außerschulische
Veranstaltungen stand sie bereit: Lange
Jahre begleitete sie Schülergruppen zum
Austausch mit der schottischen Currie High
School nach Edinburgh. Zudem begleitete
sie Studienfahrten nach London.
Für ihr vielseitiges Engagement bedankte
sich Realschulrektorin Ursula Bisinger im
Namen der ganzen Schulgemeinschaft und
wünschte ihr Glück und Muße für die "schul-
elose Zeit", die angefüllt sein wird mit Spa-
nisch- und Italienischlernen, Sport und na-
türlich ihrem größten Hobby, dem Reisen.

STADTBÜCHEREI
AKTUELL

Neue Kinder- und
Familienspiele

140 Spiel gibt es in der Stadtbücherei:
Spiele für Kinder, Erwachsene und für die
ganze Familie. Alle Spiele können in der
Stadtbücherei ausprobiert oder für zwei
Wochen entliehen werden.

Karawane
Ein heißer Wettlauf durch die Wüste
für 2 bis 4 Kameltreiber
ab 6 Jahren

Würfel Wölfe
Ein turbulentes Würfelspiel
für 2 bis 4 Spieler
ab 6 Jahren

Wilde Wikinger
Ein gewagtes Wettspiel für
2 bis 5 kühne Wikinger
ab 6 Jahren
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Triovison
Hier geht es um vorausschauendes Planen
und Konstruieren. Für 1 bis 6 Spieler
ab 7 Jahren

Zack & Pack
Wer behauptet sich als cleverer Spediteur?
Turbulentes Spiel für 3 bis 6 Spieler
ab 8 Jahren

Fluch der Mumie
Eine abenteuerliche Schatzjagd für
2 bis 5 Spieler
ab 8 Jahren

Fits
Kurzweiliges Denkspiel für 1 bis 4 Spieler
ab 8 Jahren
Nominiert für das Spiel des Jahres 2009

Phase 10
In 10 Phasen zum Sieg! Spannendes Kar-
tenspiel für 2 bis 6 Spieler
ab 10 Jahren

Deine Blutspende rettet Leben!
Deutsches Rotes Kreuz ✚
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WAS TUT
SICH WO ......

Donnerstag, 20. August
18.15 Uhr AOK-Rad-Treff
Gemütliches Radwandern
1. Treffpunkt: Marktplatz (AOK)
2. Treffpunkt: 18.30 Uhr
Sonnenhof-Therme
18.30 Uhr "Meditativer Spaziergang"
Hören, Riechen, Fühlen unterstützen un-
sere Augen bei der Wahrnehmung unserer
Umgebung. Verschiedene Übungen helfen
uns, den Alltag für ein Weilchen zu ver-
gessen.
Ende ca. 20.00 Uhr
19.00 Uhr Hobby-Treff "Filzen"
mit Anita Lindner
im Bastelraum der Reha-Klinik
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!
19.00 Uhr "Klingende Heimat"
Singabend mit Josef Röck
im Raum E 109 der Reha-Klinik
Preis 1,50 E, mit Gästekarte kostenfrei!
Freitag, 21. August
19.00 Uhr Hobby-Treff "Basteln"
im Bastelraum der Klinik
"Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!
19.30 Uhr Schach für Einsteiger
und Fortgeschrittene
Gasthaus "Hasen", Bad Saulgau
Samstag, 22. August
8.30 Uhr Busfahrt

"Technorama Winterthur"
Besuch im faszinierenden Swiss Science
Center!
Rückkehr ca. 18.00 Uhr
Fahrkartenverkauf und nähere Infos in der
Tourist-Information.
13.00 Uhr Rennradtreff
für jedermann/-frau
(ca. 1,5 - 3 Stunden)
Treffpunkt: Marktplatz
14.30 Uhr " Im Spiegel der Zeit"
Stadtführung
Treffpunkt vor dem Brunnen am Marktplatz
Dauer etwa 1,5 Std.
Die Teilnahme gegen Vorlage der Gäste-
karte ist kostenfrei.
Ohne Gästekarte wird ein kleiner Beitrag in
Höhe von 2,50 E erhoben.
Dienstag, 25. August
10.00 Uhr Tai Chi
in der Sonnenhof-Therme
18.30 Uhr Rennradtreff
für jedermann/-frau
(1 - 2 Stunden)
Treffpunkt: Marktplatz

18.45 Uhr Hobby-Treff
"Seidenmalen"
mit Barbara Ostermeier
im Bastelraum der Klinik
"Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.30 Uhr Schach für Einsteiger
und Fortgeschrittene
1. OG Reha-Klinik

Mittwoch, 26. August
18.30 Uhr TSV-Lauftreff
Treffpunkt am Trimm-Dich-Platz

19.00 Uhr Abendwanderung
mit Gisela Käßmaier
Treffpunkt vor der Sonnenhof-Therme
Rechtzeitige Rückkehr gegen 22.15 Uhr

19. 00 Uhr "Korsika"
Bilder einer Mittelmeerinsel
mit Reiner Löbe
im Raum E 109 der Reha-Klinik

20.00 Uhr Tanz im Stadtforum
mit den "Jungen Reiners"
Eintritt: 2,50 E, mit Gästekarte kostenfrei!
Saaleinlass: 19.30 Uhr
Ende gegen 22.30 Uhr

Donnerstag, 27. August
18.15 Uhr AOK-Rad-Treff
Gemütliches Radwandern
1. Treffpunkt: Marktplatz (AOK)
2. Treffpunkt: 18.30 Uhr
Sonnenhof-Therme

19.00 Uhr Hobby-Treff
"Serviettentechnik"
mit Anita Lindner
im Bastelraum der Reha-Klinik
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.30 Uhr Dia-Vortrag
"Unterwasserwelten"
mit Rolf Pfänder
im Raum E 109 der Reha-Klinik
Preis: 1,50 E, mit Gästekarte kostenfrei!

KULTURELLES/
VERANSTALTUNGEN

Vorverkauf für
10. Bad Saulgauer "tonkunst"
hat begonnen

Zum zehnten Mal findet in diesem Jahr das
Bad Saulgauer Festival "tonkunst" statt, das
vom 23.9 bis 4.10.2009 wieder eine hoch-
karätige Reihe unterschiedlichster Veran-
staltungen umfasst.
Zum Auftakt gibt die international renom-
mierte Sängerin Bernarda Fink, begleitet
von Anthony Spiri, einen Liederabend mit
Werken von Schubert.
"Von Cancan bis Pariser Leben" heißt das
Motto eines unterhaltsamen Konzerts bei
der Firma Platz Haus 21, bei dem Alban Bei-
kircher und sein Ensemble "Banda Sta-
gione" die schönsten Melodien aus der
Operettenwelt des Jaques Offenbach in au-
ßergewöhnlichen Arrangements präsen-
tieren.
Eine musikalisch-kabarettistische Annähe-
rung an die Fam. Beethoven gibt es mit dem
Kabarettisten Konrad Beikircher und dem
Ludwig-Streichtrio im Restaurant Café́
"Kostbar", bevor sich der italienische Kla-
viervirtuose Matteo Andreini den großen
Melodien der italienischen Oper zuwendet.
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Peter Fessler Foto: Agentur

Mit einem Sinfoniekonzert der "Jungen Phil-
harmonie Oberschwaben" und einem Gast-
spiel des Jazz-Sängers und Bossa-Nova-
Gitarristen Peter Fessler, der seit seinen Du-
etten mit Al Jarreau und Bobby McFerrin
zur ersten Garde des internationalen Vokal-
Jazz zählt, geht die Jubiläums-"tonkunst"
zu Ende.
Verbilligte Karten im Vorverkauf sind ab so-
fort erhältlich bei der Tourist-Information,
Tel. 07581 2009-15.

Ü25-Sommerparty

Eintauchen und Abtanzen im Hallenbad
Nachdem die für 1.8.2009 geplante Ü30-
Party verschoben wurde, geht es am Frei-
tag, 28.8.2009, mit Vollgas in die nächste
Runde. Um 21.00 Uhr fällt dann der Start-
schuss für die erste Ü25-Sommerparty. Als
Location dient das Hallenbad in der Schüt-
zenstraße 32 mit einer Open-Air-Tanzfläche
im Freigelände.
Wegen der großen Nachfrage der unter 30-
Jährigen veranstaltet die Tbg eine Ü25-
Sommerparty. Eine Party also für alle Feier-
lustigen über 25. Musik liefern DJ Alex S.
und DJ OC mit den besten Songs aus den
70ern, 80ern und 90ern und von heute -
angereichert mit den erfrischendsten Som-
merhits. An drei Bars im Innen- und Außen-
bereich ist mit Sekt, Cocktails, Rivella-
Drinks und alkoholfreien Getränken bestens
gesorgt. Dazu gibt’s Leckeres vom
Schwenkgrill.
Bei gutem Wetter wird auch der Außenbe-
reich des Hallenbades zur Partyzone umge-
wandelt. Die Floors werden bei nicht opti-
malen Wetterbedingungen komplett im
überdachten Bereich des Hallenbades ein-
gerichtet.
Info: Tickets kosten 6,00 E im Vorverkauf
und 7,00 E an der Abendkasse; Vorver-
kaufsstellen sind die Tourist-Info, Tel. 07581
2009-0, die Café/Bar Forum in Bad Saul-
gau, das Café Ermlers in Aulendorf, die Ge-
schäftsstellen der Schwäbischen Zeitung
Bad Saulgau und Sigmaringen, die Volks-

bank Bad Saulgau mit den Filialen Aulen-
dorf, Mengen, Ostrach, Sigmaringen, die
Raiffeisenbank Bad Saulgau sowie das Be-
kleidungshaus Wahl in Ertingen. Ermäßi-
gungen gibt’s mit der SZ-Abo-Karte (bei der
Tourist-Info oder den SZ-Geschäftsstellen
Bad Saulgau und Sigmaringen, max. zwei
Tickets pro Abo-Karte) oder der VR-Bank-
card PLUS (bei der Tourist-Info oder den
Geschäftsstellen der Volksbank Bad Saul-
gau sowie der Raiffeisenbank Bad
Saulgau).

Kloster Sießen

Öffnungszeiten Hummelsaal
Wegen der Umstellung unserer Ta-
gesordnung verändern sich bis auf
weiteres unsere Öffnungszeiten:
Dienstag -
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr
Täglich 14.00 - 16.30 Uhr
Wir haben geschlossen:
am 1. Sonntag im Monat
Kurzzeitige Änderungen möglich!

SONNENHOF-THERME
AKTUELL

Sonnenhof-Therme
mit allen Sinnen genießen

Hören, sehen, riechen, tasten, schmecken:
Am Dienstag, 25.8.2009, verspricht der
achte Jubiläumsaktionstag der Sonnenhof-
Therme Bad Saulgau Genuss pur mit allen
Sinnen.
Das Bad Saulgauer Thermalbad bietet seit
25 Jahren Erholung und Entspannung für
alle Sinne; das ganze Jahr über und ganz
speziell am 25.8.2009. Denn da geht es
ums...
...Hören: 20 Minuten vor jeder vollen Stunde
können sich die Gäste bei meditativer Musik
mit einer Wassernudel im Innenbecken trei-
ben lassen. Zu hören gibt’s auch zwei inte-
ressante, kostenlose Vorträge: Um 15.30
Uhr geht Helga Stadler in der Saunaland-
schaft der Frage nach "Im Sommer in der
Sauna - Warum tut mir das im Sommer ge-
nauso gut?"und um 19.00 Uhr informiert
Franz Bachhofer über die "Kinzelmann-Stif-
tung" und die Stifterin Aloisia Kinzelmann.
...Sehen: Auf Info-Tafeln werden die Mitar-
beiter/Innen in den einzelnen Bereichen der
Sonnenhof-Therme mit Porträt-Fotos und
Kurzbeschreibungen präsentiert.
...Riechen: Im Dampfbad und in der Sauna
dürfen es sich die Besucher bei einem som-
merlichen Limette-Ingwer-Dufterlebnis so
richtig gut gehen lassen. Allen Saunabesu-
chern wird dazu gratis ein Wellness-Drink
gereicht.

...Tasten: Ein sommerliches Genusserlebnis
für Körper und Seele bieten die zehnminüti-
gen Outdoor-Massagen (zwischen 9.00
und 20.00 Uhr). Getastet wird auch bei den
aktuellen Verwöhn-Angeboten aus dem Re-
lax-, Vital- und Wellness-Center (vom 25.8.
bis 24.9.00): 25% Rabatt gibt’s auf eine
Fußreflexzonen-Massage (montags, mitt-
wochs und freitags). Zu einem Aktionspreis
von 15,00 E werden überdies täglich in ei-
ner mit schwefelhaltigem Thermalwasser
gefüllten Wanne Unterwasser-Massagen
angeboten.
...Schmecken: Das Thermalbad-Restau-
rant-Team serviert leichte Sommerküche.

Um eine Anmeldung für die Outdoor-Mas-
sage wird gebeten unter Tel. 07581 48390.
Weitere Infos gibt’s im Internet unter
www.sonnenhof-therme.de/25jahre.

KUR UND
TOURISMUS

Achtung!
Terminänderung

beim Tanz im Stadtforum!
Ab Mittwoch, 26.8.2009, beginnt
der Tanz im Stadtforum schon um
19.30 Uhr und endet um 20.00 Uhr!

Schönes aus Bad Saulgau

In der Tourist-Information in Bad Saulgau
erhalten Sie schöne Mitbringsel aus Bad
Saulgau:
Die Bad Saulgauer Tasse mit schönen Moti-
ven der Stadt für 6,95 E.
Die leckeren Bad Saulgauer Storchen-
spätzle für 1,00 E.
Den Bad Saulgauer Seelenbaumler-Sekt
zum Genießen für 5,90 E.
Die Bad Saulgauer Bären in groß und klein
für 5,00 und 4,20 E.
Der Aufkleber mit dem Bad Saulgauer Wap-
pen für 1,00 E.
Die Bad Saulgauer Pins:
Storch und Wappen für je 1,50 E
Der kleine Führer von Bad Saulgau für
1,50 E.
Einladend zur Rad- und Wandersaison, die
Karte in und um Bad Saulgau für 1,50 E.
Und besonders interessant:
Der Naturführer von Bad Saulgau für 2,00 E.
Informationen über Veranstaltungen in Bad
Saulgau erhalten Sie ebenso unter Tel.
07581 2009-15.

UMWELT UND
NATUR

Entsorgungstermine

Hausmüll (Restmüll)
Bezirke 1, 3:
Dienstag, 25.8.2009
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Bezirke 2, 4:
Mittwoch, 26.8.2009
Bezirk 5:
Montag, 24.8.2009
Bezirk 6:
Montag, 31.8.2009

Gelber Sack
Bezirke 1 -6:
Mittwoch, 26.8.2009

Papier
Bezirke 1, 2, 4, 6:
Freitag, 21.8.2009
Freitag, 18.9.2009
Bezirke 3, 5:
Donnerstag, 20.8.2009
Donnerstag, 17.9.2009
Bezirk 1:
zwischen B 32 und Bahnlinie
(einschließlich B 32)
Bezirk 2:
östlich B 32
Bezirk 3:
südlicher Bereich zwischen
Sießener Fußweg und Bahnlinie
(einschl. Badstraße und Chalaisplatz)
Bezirk 4:
nördlicher Bereich zwischen
Sießener Fußweg und Bahnlinie
(Schönhalde, Thermalbad)
Bezirk 5:
Bogenweiler, Bolstern, Friedberg,
Fulgenstadt, Haid, Heratskirch,
Moosheim, Schwarzach, Sießen,
Wilfertsweiler und Wolfartsweiler
Bezirk 6:
Bondorf, Bierstetten, Braunenweiler,
Engenweiler, Großtissen, Hochberg,
Kleintissen, Lampertsweiler, Luditsweiler,
Nonnenweiler, Ober- und Untereggatswei-
ler,
Renhardsweiler und Steinbronnen
Bei Problemen mit der Abfuhr des Gelben
Sacks und Fragen kostenlose Hotline bei
der Fa. ALBA Oberschwaben GmbH & Co.
KG (früher MB plus): 0800 5089000.

Problemstoffsammlungen
(halbjährlich):
Freitag, 25.9.2009
städtischer Bauhof, Glockeneichweg
14.30 Uhr - 16.00 Uhr

Kostenlose Entsorgung
von Rasenschnitt
in landwirtschaftlichen Fahrsilos
Anlieferzeiten:
Montag - Samstag
9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 19.00 Uhr
Friedberg:
Wilfried Öhler, Richtung Eichen
Lampertsweiler:
Tobias Dreher, Unterdorfweg 1

Grüngut-Bündelsammlung
(halbjährlich):
Die nächste Sammlung ist vom 10. bis
12.11.2009.

Recyclinghof Moosheimer Straße
(ehem. Staudgelände)
Holz, Kunststoffverpackungen, Metall-
schrott, Papier und Pappe, Elektronik-
schrott, kleine Mengen an Bauschutt (20 l
Bauschutt = 0,50 E), Grüngut
Anlieferungen bis zu 1 m3 kostenlos

Mehrmengen 7,00 E je m3

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
und Samstag 9.00 - 15.00 Uhr

Grünguthof Mackstraße
(Nähe Fa. ALBA Oberschwaben):
Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
und Samstag 9.00 - 15.00 Uhr

Auskünfte zu unserer Rubrik "Um-
welt und Natur" erteilt der städtische
Umweltbeauftragte Thomas Lehen-
herr, Tel. 07581 207-270.

AUS DEN
STADTTEILEN

BIERSTETTEN
Ortsvorsteher: Albert Traub
Tel. Rathaus: 07583 2369
Tel. privat: 07583 2445
Dienstzeiten: Dienstag ab 18.00 Uhr

ELR-Zuschussanträge 2009 für
Dorfsanierungsmaßnahmen

Siehe unter Renhardsweiler.

FFW Bad Saulgau
Abt. Bierstetten

Feueralarm in Doppelhaushälfte
Zur diesjährigen Jahreshauptübung der
Löschgruppen Bierstetten und Renhards-
weiler wurde ein Feuer im ersten OG eines
Doppelhauses angenommen. Die Abteilung
wurde um 20.04 Uhr via Sirene und Einsatz-
SMS alarmiert.
Nach dem Eintreffen der Löschgruppe Ren-
hardsweiler fand der Einsatzleiter folgende
Lage vor:
Im Gebäude befanden sich mehrere Perso-
nen, welchen durch die starke Verrauchung
der Fluchtweg über das Treppenhaus abge-
schnitten ist. Der Einsatzleiter gab seiner
Mannschaft den Befehl, die Personen über
Steckleitern zu retten sowie eine Riegelstel-
lung zum angrenzenden Gebäude aufzu-
bauen, um eine Ausbreitung des Brandes
zu verhindern.
Die fast zeitgleich eintreffende Löschgruppe
aus Bierstetten baute von der Rückseite her
ebenfalls eine Riegelstellung auf und unter-
stützte bei der Menschenrettung über die
Steckleitern.
Zudem hatte Personal aus beiden Lösch-
gruppen gemeinsam ein Tanklöschfahrzeug
aus Bad Saulgau besetzt und führte die
Menschenrettung sowie die Brandbekämp-
fung unter Atemschutz durch. Innerhalb
kürzester Zeit konnten alle Personen aus
dem Gebäude gerettet sowie der Brand ge-
löscht werden.

Bei der anschließenden Manöverkritik erör-
terte Bad Saulgaus Kommandant Karl-
Heinz Dumbeck nochmals die Lage. Das
ausgewählte Übungsobjekt habe eine sehr
hohe Brandlast und eine enorme Größe. Lo-
bend hob er hervor, wie ruhig und harmo-
nisch die beiden Einheiten optimal koordi-
niert vorgegangen seien. Ebenfalls sehr po-
sitiv bewertete Dumbeck den Einsatz des
Tanklöschfahrzeuges. Da ohne den Einsatz
von Atemschutz keine gezielte Brandbe-
kämpfung möglich sei, ermunterte er wei-
tere Kameraden zur Bereitschaft, diesen
Lehrgang zu absolvieren, um den Ausbil-
dungs- und Leistungsstand auf hohem Ni-
veau halten zu können.
Abteilungskommandant Harald Stützle
dankte in seiner Ansprache den Floriansjün-
gern für die Bereitschaft zum Dienst am
Nächsten und für die gute Zusammenar-
beit. Ebenso gab er einen Überblick über
die Aktivitäten und Einsätze des vergange-
nen Jahres.
Zum Schluss brachte Ortsvorsteher Traub
aus Bierstetten seinen Dank zum Ausdruck.

Foto: Presse FFW Bad Saulgau

BOLSTERN
Ortsvorsteher: Anton Störk
Tel. Rathaus: 07581 8763
Tel. privat: 07581 2839
Mobil: 0151 12750605
Dienstzeiten:
Dienstag und Freitag, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

Kirchenchor Bolstern

Chorprobe und Mitwirkung
beim 70er-Fest
Am kommenden Samstag, 22.8.2009, trifft
sich der Kirchenchor um 17.30 Uhr im Ge-
meinschaftsraum zur Chorprobe. Um 18.30
Uhr gestaltet dieser das Bosterner 70er-
Fest gesanglich mit.
Bitte um zahlreiches Kommen!

SV Bolstern

Abt. Fußball
Das runde Leder rollt wieder!
Am kommenden Sonntag startet der SV
Bolstern in die neue Saison in der Kreisliga
A gegen den Aufsteiger FV Bad Saulgau II.
Spielbeginn:
15.00 Uhr SV Bolstern I - FV Bad Saulgau II
Reserve spielfrei



10 Nummer 34
Donnerstag, 20. August 2009 Stadtteile

STADTJOURNAL
Bad Saulgau

BONDORF
Ortsvorsteher: Georg Locher
Tel. Rathaus: 07581 6423
Tel. privat: 07581 2333
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch, 18.30 - 20.00 Uhr

Aus der Ortschaftsratssitzung

OV Locher dankte den Wahlhelferinnen und
Wahlhelfern für die Bereitschaft am
7.6.2009 und dem Singkreis für die Teil-
nahme als Keltengruppe am Bächtlefest.
Bei den am 7.6.2009 gewählten Ortschafts-
räten wurden keine Hinderungsgründe fest-
gestellt. Anschließend wurden die ausschei-
denden Ortschaftsräte Roswitha Wolf, Jür-
gen Weiß und Heidi Dehn-Köberle verab-
schiedet. Frau Roswitha Wolf war zusätzlich
Schriftführerin des Ortschaftsrates.
OV Locher bedankte sich für die gute Zu-
sammenarbeit der vergangenen zehn bzw.
fünf Jahre und überreichte ein kleines Prä-
sent. Anschließend wurden die neu gewähl-
ten Ortschaftsräte Tobias Müller, Matthias
Locher, Birgit Schubert, Thomas Weiß, An-
ton Baumgartner, Karl Stützle und Albert
Härle mit der vorgeschriebenen Gelobungs-
formel und einem Handschlag verpflichtet.
Als erste Amtshandlung wählte der neue
Ortschaftsrat Herrn Konstantin Lott und
Frau Birgit Schubert als Vertreter von Bon-
dorf in den DSL-Ausschuss der Frauenhof-
fer-Stiftung.

BRAUNENWEILER
Ortsvorsteher: Berthold Stützle
Tel. Rathaus: 07581 7568
Tel. privat: 07581 4398
Dienstzeiten: Dienstag, 18.30 - 20.30 Uhr
Freitag, 18.30 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

SV Braunenweiler

Abt. Jugendfußball
Anlässlich des Sommerfestes in Braunen-
weiler am Wochenende vom 21.8. bis
23.8.2009 veranstaltet die Jugendabteilung
des SV Braunenweiler verschiedene Ju-
gendfußballturniere und erstmalig ein
Nachtelfmeterschießen.

Samstag, 22.8.2009, ab 13.00 Uhr
A-Jugend-Turnier
Teilnehmende Mannschaften:
SV Bolstern
SG Federsee I und II
SG FC Ostrach/FV Weithart
SG SV Daugendorf/FV Altheim

Sonntag, 23.8.2009, ab 10.00 Uhr
E-Jugend-Turnier
Teilnehmende Mannschaften:
SV Braunenweiler
SV Bad Buchau
SV Renhardsweiler
FV Altheim

SG Blönried-Ebersbach
FV Bad Schussenried

F-Jugend-Turnier
Teilnehmende Mannschaften:
SV Braunenweiler I und II
FV Altshausen
FC Ostrach
SSV Emerkingen

Neu im Programm ist dieses Jahr ein Nacht-
elfmeterschießen, welches am Samstag-
abend, 22.8.2009, ca. 20.00 Uhr, im An-
schluss an ein Spiel der AH-Mannschaft des
SVB stattfindet. Eingeladen sind hierbei alle
Fußballinteressierten aus den Nachbarge-
meinden Bondorf, Groß- und Kleintissen,
Moosheim, Marbach, Dürnau und Ren-
hardsweiler.
Anmelden kann sich jeder Verein, Straßen-
zug, Firmengruppe oder auch Familien-
clans - pro Mannschaft werden dabei 5 E
Startgebühr erhoben. Die genaue Beschrei-
bung und ein Anmeldeformular findet ihr
unter www.sv-braunenweiler.de in der Rub-
rik download/sommerfest2009.
Anmeldungen für das Nachtelfmeterschie-
ßen unter folgender Adresse:
Georg Roth
Tel. 07581 5591, Fax 07581 202677
E-Mail: roth.beetz@t-online.de

Wichtig:
Jede Mannschaft erhält einen Preis!

FRIEDBERG
Ortsvorsteher: Eugen König
Tel. Rathaus: 07581 8341
Tel. privat: 07581 8742, Fax: 526255
Dienstzeiten:
Montag u. Freitag, 19.00 - 20.30 Uhr

FULGENSTADT
Ortsvorsteher: Bernhard Boscher
Tel. Rathaus: 07581 3890
Tel. privat: 07581 2323
Dienstzeiten: Montag, 17.30 - 20.00 Uhr
Freitag, 18.30 - 20.00 Uhr

FV Fulgenstadt

Aktive

Sonntag, 23.8.2009
Beginn der Saison 2009/2010
1. Mannschaft um 15.00 Uhr
FV Fulgenstadt - FC Ostrach II

Die Reserve-Mannschaft spielt um 13.15
Uhr gegen die AH des FV Fulgenstadt.

Jugendabteilung

Sonntag, 23.8.2009
Vorbereitungsspiel der B-Jugend

GROßTISSEN
Ortsvorsteher: Karl Wicker
Tel. Rathaus: 07581 3726
Tel. privat: 07581 8847
Fax privat: 07581 527281
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 21.00 Uhr

Liederkranz Tissen-Moosheim

Am 25.8.2009 enden die Sängerferien 2009
mit der ersten Chorprobe.
Der Chorleiter hofft auf eine gleich große
Beteiligung wie vor den Ferien.

MV Moosheim-Tissen

Siehe unter Moosheim.

HAID
Ortsvorsteher: Josef Halder
Tel. Rathaus: 07581 8813
Tel. privat: 07581 6214
Dienstzeiten: Montag, 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr
Samstag, 9.00 - 11.00 Uhr

Kapellenpatrozinium

Am Dienstag, 1.9.2009, findet um 19.00
Uhr in der St.-Verena-Kapelle in Haid an-
lässlich des Patroziniums ein feierlicher Got-
tesdienst statt.
Anschließend ist wie immer ein gemütliches
Beisammensein im Anwesen Reisch.

Dorffest

Das diesjährige Dorffest findet am Sonn-
tag, 13.9.2009, im Dorfgemeinschaftshaus
Bogenweiler statt.

HOCHBERG
Ortsvorsteher: Josef Reiser
Tel. Rathaus: 07581 6244
Tel. privat: 07581 7348, Fax: 8274
Dienstzeiten:
Dienstag u. Freitag, 18.00 - 20.00 Uhr

Aktives Hochberg e.V.

Kindersommer
Für die folgende Woche gibt es noch ein-
zelne Plätze bei:
Fledermaus-Projekt (Do., 20.8.)
Radtour zum Minigolf, ab 5. Klasse
(Mo., 24.8.)
Basteln mit Papier, 1.-4. Klasse (Do., 27.8.)

Rückfragen und Anmeldung bitte bei And-
rea Steuer, Luditsweiler, Tel. 526843

Basteln mit Papier am Freitag,
28.8.2009, entfällt!
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Seniorenstammtisch
Heute, Donnerstag, ab 18.00 Uhr wird
recht herzlich zum Seniorenstammtisch ins
Sportheim eingeladen.

SV Hochberg

Sonntag, 23.8.2009
SV Hochberg - SV Hoßkirch
13.15 Uhr Reservemannschaft
15.00 Uhr 1. Mannschaft

LAMPERTSWEILER
Ortsvorsteher: Jürgen Anton Thomma
Tel. Rathaus: 07581 3715
Tel. privat: 07581 4578
Fax privat: 07581 527172
Dienstzeiten: Mittwoch, 19.00 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

MOOSHEIM
Ortsvorsteher: Richard Kemmer
Tel. Rathaus: 07581 8650
Tel. privat: 07581 1616, Fax 537365
Dienstzeiten: Dienstag von 18.00 - 20.00 Uhr
Freitag von 19.30 - 21.00 Uhr

Überhängende Sträucher
zurückschneiden

Es wird wieder festgestellt, dass Hecken
und Sträucher in Gehwege und Fahrbahnen
hineinragen. Dies stellt eine unmittelbare
Gefahr für alle Verkehrsteilnehmer dar. Die
Ortsverwaltung bittet deshalb alle Grund-
stücksbesitzer, die an Wegen und Straßen
angrenzen, dies zu überprüfen und ggf. Ab-
hilfe zu schaffen.

Liederkranz Tissen-Moosheim

Siehe unter Großtissen.

MV Moosheim-Tissen

Am Dienstag, 25.8.2009, findet die erste
Probe nach der Sommerpause statt!

RENHARDSWEILER
Ortsvorsteher: Gerhard Eisele
Tel. Rathaus: 07581 1488
Tel. privat: 07581 3994
Fax privat: 07581 506630
Dienstzeiten: Dienstag von 19.30 - 21.30 Uhr
Samstag von 10.00 - 12.30 Uhr

ELR-Zuschussanträge 2009 für
Dorfsanierungsmaßnahmen

Da die Ortschaften Bierstetten, Renhards-
weiler und Steinbronnen in das Dorfent-
wicklungsprogramm aufgenommen wur-
den, haben private Gebäudebesitzer die

Möglichkeit, ELR-Zuschussanträge zu stel-
len. Das Programm ist befristet bis 2013.
Gefördert werden vorrangig sanierungsbe-
dürftige Gebäude in den Ortskernen, vor al-
lem ehemalige landwirtschaftliche Ge-
bäude, die nicht mehr oder nur noch in ge-
ringem Umfang genutzt werden. Auch Ab-
bruch von nicht sanierungsfähiger Bausub-
stanz und Umnutzung in Wohn- oder Ge-
werbenutzung wird bezuschusst. Die Ort-
schaft Renhardsweiler hat hier großen
Nachholbedarf. Das Land Baden-Württem-
berg will über dieses Förderprogramm eine
nachhaltige Innenentwicklung und Stärkung
der Ortskerne fördern.
Nähere Einzelheiten über das Antragsver-
fahren und die Förderrichtlinien sind bei den
Ortsverwaltungen oder der Stadtverwal-
tung, Tel. 207-323, zu erfragen.
Anträge für das Jahr 2010 müssen bis
spätestens 15.10.2009 bei der Stadtver-
waltung eingereicht sein (Ausschluss-
frist).
Es wäre erfreulich, wenn einige Anträge ein-
gereicht würden.

FFW Bad Saulgau
Abt. Renhardsweiler

Siehe unter Bierstetten.

SV Renhardsweiler

Aktive
Bezirkspokal
In der zweiten Runde des Bezirkspokals
spielt der SV Renhardsweiler gegen den
FV Altshausen.
Donnerstag, 20.8.2009
SV Renhardsweiler - FV Altshausen
Spielbeginn: 18.30 Uhr

1. Spieltag der Kreisliga
A-Saison
Am Sonntag, 23.8.2009, findet der erste
Spieltag der Kreisliga A statt. Hierfür sind
alle Fans und Gönner des SVR auf den
Sportplatz nach Renhardsweiler recht herz-
lich eingeladen. Es können auch Dauerkar-
ten für alle Heimspiele des SVR gekauft
werden.

SV Renhardsweiler - SV Ölkofen
Reserve: 13.15 Uhr
1. Mannschaft: 15.00 Uhr

Jugendabteilung
Für die D-Jugend wird noch ein Trainer ge-
sucht!
Bei Fragen bei Harald Sinzig, Tel. 07581
2961, melden.

WOLFARTSWEILER
Ortsvorsteher: Eugen Stork
Tel. Rathaus: 07581 7575
Tel. privat: 07581 51558
Dienstzeiten: Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr oder
nach Vereinbarung

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinden
Bad Saulgau

Gottesdienste:

Zum 21. Sonntag
Der Geist ist es, der lebendig macht;
das Fleisch nützt nichts.

Johannes 6, 63

Kernstadt Bad Saulgau

Freitag, 21. August - Pius X.
9.00 Uhr St. Antonius, Eucharistiefeier

18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
19.00 Uhr St. Johannes, stille Anbetung

Samstag, 22. August - Maria Königin
8.00 Uhr St. Johannes, Laudes

Beichte entfällt
13.30 Uhr St. Johannes, Tauffeier
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Sonntag, 23. August - 21. Sonntag B
8.30 Uhr St. Antonius, Wortgottesfeier

10.30 Uhr St. Johannes, Eucharistiefeier
11.30 Uhr St. Johannes, Tauffeier
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Montag, 24. August - Bartholomäus
9.00 Uhr St. Antonius, Eucharistiefeier

18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Dienstag, 25. August
Ludwig, Josef v. Calasanz
10.00 Uhr Seniorenheim:
Wortgottesfeier
18.15 Uhr St. Antonius, Rosenkranz
18.30 Uhr Bondorf, Bündnisfeier
anschl. Rosenkranz
19.00 Uhr St. Antonius, Eucharistiefeier

Mittwoch, 26. August
9.00 Uhr St. Johannes, Eucharistiefeier

17.40 Uhr Christuskirche:
Ökum. Abendandacht
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Donnerstag, 27. August - Monika
10.00 Uhr St. Antonius:
Beichte - so lange Bedarf ist
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
19.00 Uhr St. Johannes, Eucharistiefeier
Sammeljahrtag

Taufsonntage
In der Johanneskirche sind als Tauftage vor-
gesehen: 6.9., 4.10., 8.11. und 6.12.2009
jeweils um 11.30 Uhr

Adressen Bad Saulgau
Kath. Kirchenpflege, Kirchplatz 2
Tel. 7691, Fax 527858, E-Mail:
kirchenpflege@stjohannesbadsaulgau.de
Konto 211 411 bei KSK (BLZ 653 510 50)
Kath. Gemeindehaus, Tel. 7369
Fax: 4803030, Schulstraße 16, Fam. Näßler
Mesner Klaus Schmid
Fax 527704, Tel. 0151 17416468
oder 07572 2131
Weitere Adressen s.u. "Notdienste"
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Bolstern

Samstag, 22. August
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 70er-Fest

Braunenweiler

Freitag, 21. August
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Abendmesse

Sonntag, 23. August
8.15 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Sonntagsmesse

Friedberg

Sonntag, 23. August
8.45 Uhr Eucharistiefeier

Fulgenstadt

Sonntag, 23. August
10.00 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 26. August
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Hochberg

Freitag, 21. August
19.00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 23. August
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Moosheim

Freitag, 21. August
8.00 Uhr Rosenkranz

Samstag, 22. August
18.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
mit Segnung von Kräutern und Blumen

Sonntag, 23. August
9.30 Uhr Rosenkranz

10.00 Uhr Wortgottesfeier
mit Kommunion

Renhardsweiler

Freitag, 21. August
18.15 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 23. August
9.30 Uhr Rosenkranz

10.00 Uhr Sonntagsmesse
13.00 Uhr Rosenkranz
in Steinbronnen
18.00 Uhr Rosenkranz
in Bierstetten

Sießen Pfarrei und Kloster

Samstag, 22. August
18.45 Uhr Vesper

Sonntag, 23. August
7.30 Uhr Laudes

keine Konventsmesse
9.30 Uhr hl. Messe

für Konvent
und Gemeinde in St. Markus
17.30 Uhr Vesper

Donnerstag, 27. August
18.30 Uhr Abendmesse mit Vesper
für Konvent und Gemeinde

Freitag, 28. August
20.00 Uhr Konzert des Ensembles
"Entzücklika"

Öffnungszeiten Hummelsaal:
10.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 17.00 Uhr (sonntags 16.30 Uhr)

Geschlossen:
Am Sonntag- und Montagvormittag und an
jedem 1. Sonntag im Monat

Wolfartsweiler

Sonntag, 23. August
9.30 Uhr Wortgottesfeier

Die Kollekten sind an diesem Wochen-
ende für die Aufgaben in der Kirchen-
gemeinde bestimmt.

Adressen Seelsorgeeinheit:
Pfarrbüro, Pfarrstraße 1
Tel. 4893-10, Fax 4893-11
E-Mail: StJohannes.BadSaulgau@drs.de
www.stjohannesbadsaulgau.de
Kto. 201029 bei KSK (BLZ 653 510 50)
Geöffnet:
Di. bis Do. 9.00 bis 11.30 Uhr
Mi. und Fr. 14.30 bis 17.00 Uhr
Dekan Endraß: Tel. 3728
StPankratius.Braunenweiler@drs.de
Pfarrer Knor: Tel. 4893-13
wolfgang.knor@drs.de
Pastoralreferentin Sr. Antonia Wurzer
Büro: Wilhelmstr. 1
Tel. 5370342 und 80144
Fax 4898897
antonia.wurzer@drs.de
Diakon Jann, Wilhelmstr. 1
Tel. 5084848, Fax 4898897
johannes.jann@drs.de

Mitteilungen für die Kernstadt

Sammeljahrtag
am Donnerstag, 27.8.2009
19.00 Uhr St. Johannes
für die im August 2008 verstorbenen Ge-
meindemitglieder Maria Berroth, Konrad
Mayer, Erna Müller, Bruno Öhler, Theresia
Reisch, Kurt Riester, Albert Schmid, Franz
Zoubek

Mitteilungen für alle Gemeinden

Öffnungszeiten während der Ferien:
Pfarrbüro
Von Montag bis Freitag nur vormittags von
9.00 bis 11.30 Uhr geöffnet

Kath. Kirchenpflege
Geschlossen vom 17.8. bis 4.9.2009

Kath. Gemeindehaus
Geschlossen!

Ökumene Bad Saulgau

Kurseelsorge und Krankenhaus
Reha-Klinik, Andachtsraum, A 303

Freitag, 21. August
13.45 Uhr Führung im Kloster Sießen
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 23. August
9.00 Uhr Wortgottesfeier

mit Kommunion

Dienstag, 25. August
19.00 Uhr Abendandacht

Krankenhauskapelle

Samstag, 22. August
18.00 Uhr Wortgottesfeier
mit Kommunion

Klinik "Am Schönen Moos"
Gruppenraum der Station K

Mittwoch, 26. August
19.00 Uhr Abendandacht

Ökumenische Abendandacht
"Innehalten mitten in der Woche"
Mittwoch, 26. August
17.40 Uhr evang. Christuskirche
Bad Saulgau

Evang. Kirchengemeinde
Bad Saulgau

Evangelisches Gemeindebüro
Gutenbergstr. 49, Tel. 07581 8630
Internet: www.evkirche-badsaulgau.de
E-Mail:
gemeindebuero@evkirche-badsaulgau.de
dienstags, donnerstags und freitags
jeweils 8.30 - 11.30 Uhr
mittwochs 16.00 - 17.30 Uhr
Pfarramt
Pfarrer Stephan Günzler, Gutenbergstr. 47
Tel. 07581 7531, Fax 526837
E-Mail:
stephan.guenzler@evkirche-badsaulgau.de
Krankenhauspfarramt
Pfarrerin Dorothee Schieber
Am Feldrain 10, Bogenweiler
Tel. 07581 4803254
dorothee.schieber@evkirche-badsaulgau.de
Evang. Kirchenpflege
Konto Nr. 209 430 bei der KSK Bad Saulgau
(BLZ 653 510 50)

Wochenspruch:
Gott widersteht den Hochmütigen,
aber den Demütigen gibt er Gnade.

1. Petrusbrief 5, 5b

Sonntag, 23. August
11. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst Christuskirche

Bad Saulgau
10.45 Uhr Gottesdienst Herbertingen
Auferstehungskapelle
Predigttext: Lk 18, 9-14
Die Kollekte ist für die Weltmission be-
stimmt.

Gemeindebüro geschlossen
Das Gemeindebüro ist noch bis 2.9.2009
geschlossen. Ab Donnerstag, 3.9.2009, ist
es von 9.30 bis 11.30 Uhr wieder besetzt.

Urlaubsvertretung
Pfarrer Günzler ist noch bis 4.9.2009 im Ur-
laub.
Die Vertretung hat Pfarrerin Dorothee
Schieber, Tel. 4803254.

Weitere Kirchen

� Freie Christengemeinde
Bad Saulgau KdöR

Bahnhofstr. 7, 88348 Bad Saulgau
Info: Tel. 07581 526989
www.fcg-bad-saulgau.de

Freitag, 21. August
keine Royal Ranger - Sommerferien
Kontakt: H. Brugger, Tel. 07585 2786

Sonntag, 23. August
9.30 Uhr Gottesdienst

Gäste sind herzlich willkommen
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Kindergottesdienst "Regenbogenland"
für Kinder von 1 bis 12 Jahren

Mittwoch, 26. August
keine "g.f.g. (girls for god)"
in den Ferien

� Gemeinschaft der
Siebenten-Tags-Adventisten

Kaiserstraße 59
Info unter Tel. 07581 526438
(Waldemar Wolf)
Gottesdienst:
jeweils samstags 9.30 - 11.30 Uhr
Bibelgespräch: 9.30 - 10.30 Uhr
Predigt: 10.30 - 11.30 Uhr

� Neuapostolische
Kirchengemeinde
KdöR Bad Saulgau

Kramerstraße 12
Info unter Tel. 07581 5660
http://www.nak-sued.de
http://www.nak.org

Sonntag, 23. August
9.30 Uhr Gottesdienst
9.30 Uhr Kindergottesdienst

Dienstag, 25. August
20.00 Uhr Chorprobe in Ravensburg
Sonnenbüchel 41

Mittwoch, 26. August
20.00 Uhr Gottesdienst Apostel Bauer
in Ravensburg, Sonnenbüchel 41

Am Donnerstag, 27.8.2009, findet in Bad
Saulgau kein Gottesdienst statt.
Gäste sind zu allen Gottesdiensten herz-
lich willkommen.

VEREINE

TSV 1848 Bad Saulgau e.V.

Abt. Volleyball

Bad Saulgauer wird Deutscher
Beachvolleyballmeister
David Strobel (TSV Bad Saulgau) und sein
Partner Heiko Schlag (VfB Friedrichshafen)
sind Deutsche Meister im U18 Beachvolley-
ball geworden. Am saarländischen Bostal-
see blieben sie in sieben Spielen ungeschla-
gen und besiegten die Hessenmeister Ste-
phan Ottmann und Peter Wolf in einem
packenden Finale 15:12 und 19:17.
Der Weg dahin war in der Gruppenphase
nie gefährdet. Das erste Spiel ging kampflos
an die beiden, da die Gegner nicht angetre-
ten waren. Die beiden Mendiger Meder/
Werscheck im zweiten Spiel mussten dem
überlegenen Spiel der Europameister-
schaftsfünften ebenso Tribut zollen wie
auch die Niedersachsenmeister Schnei-
der/Siering.

Foto: Sven Lichtenauer

V.l.n.r.: David Strobel, Jelena Wlk, Pia Wei-
andt, Heiko Schlag

Andreas Beck, der als zweiter Spieler des
TSV bei dieser deutschen Meisterschaft
vertreten war, belegte am Schluss Rang 19,
für ihn enttäuschend, aber doch ein respek-
tables Ergebnis. Mit seinem neuen Partner
Dominic Salomon hatte er eine schwere
Gruppe erwischt und es zeigte sich, dass
die wenigen gemeinsamen Trainingseinhei-
ten noch nicht die Harmonie gebracht ha-
ben, die man als erfolgreicher Beachspieler
haben muss.

FV Bad Saulgau 04

SV Kirchen - FVS
Unser I. Mannschaft beginnt die Bezirksliga-
saison 2009/2010 mit einem 5:4-Auswärts-
sieg in Kirchen. Mit den fünf erzielten Tref-
fern dürfte der neue Trainer des FV 04 zu-
frieden sein, wohl aber nicht mit den vier
Gegentoren.

I. Mannschaft
gegen den SV Daugendorf
II. Mannschaft in Bolstern
Am kommenden Sonntag, 23.8.2009,
empfängt unser I. Mannschaft um 15.00
Uhr im Oberschwabenstadion des SV Dau-
gendorf, der ebenfalls sein erstes Spiel (1:0
gegen den FC Laiz) gewonnen hat.
Auch unsere II. Mannschaft greift als Auf-
steiger in die Saison der Kreisliga A 2009/
2010 ein. Sie fährt am Sonntag zum SV
Bolstern. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr.

Bezirkspokal FVS 04 II - FVS 04 I
Zu einem Novum kommt es aber schon am
Donnerstag, 20.8.2009, um 18.30 Uhr auf
dem Birkenwegsportplatz. Der Bezirkspo-
kal hat unsere beiden Mannschaften in der
zweiten Spielrunde zusammengeführt.

Tri-Team

Montag
19.00 Uhr Stadion: Lauftreff,
Sportabzeichen oder Inlinertreff

Dienstag
18.30 Uhr Marktplatz: Rennradtreff

Samstag
8.00 Uhr Hallenbad: Schwimmtreff

13.00 Uhr Marktplatz: Rennradtreff

Deutscher Alpenverein
Sektion Bad Saulgau

22./23.8.2009
Westliche Plattenspitze (2.883 m)
Anspruchsvolle Hüttentour
Gehzeit bis zu acht Stunden

30.8.2009
Braunwalder Klettersteig, vom vorderen
zum hinteren Eggstock; ziemlich schwierig,
am Grat auch einige kürzere ungesicherte
Passagen, Hintereggstock sehr schwierig
und exponiert (2.445 m, 600 Hm)

Senioren
Auskunft unter Tel. 07581 3251 und 1733

Kletterwand in Bolstern
freitags ab 17.30 Uhr

Dorauszunft
Saulgau e.V. 1355

1. Fußballturnier
Am 12.9.2009 findet unser 1. Fußballturnier
statt. Alle Maskengruppen sind hierzu recht
herzlich eingeladen. Eine Mannschaft be-
steht aus einem Torwart und fünf Feldspie-
lern, wobei mindestens eine Frau und ein
Jugendlicher bis 15 Jahren mitspielen
muss. Interessierte werden gebeten,
zwecks Bildung einer Mannschaft sich mit
den jeweiligen Gruppenführern in Verbin-
dung zu setzen. Komplette Mannschaften
können dies auch gerne direkt bei Karl-
Heinz Schneider unter 0177 3134889 tun.

Rheuma-Liga

Radeln und Grillen
Die Rheuma-Liga lädt zur nächsten Tour
ein. Am 12.9.2009 wird um 10.00 Uhr am
Festplatz in Bad Saulgau gestartet und ins-
gesamt ca. 30 km geradelt. Mittagsrast und
gemütliches Beisammensein in der Wald-
hütte in Herbertingen. Für Essen und Trin-
ken ist gesorgt. Rückkehr gegen 18.00 Uhr.
Aus organisatorischen Gründen ist eine An-
meldung bis zum 4.9.2009 notwendig.
Gerne willkommen sind auch nicht radelnde
Teilnehmer, diese können bis zum Parkplatz
bei der Waldhütte fahren. Der Familientag
findet bei jedem Wetter statt, da die Wald-
hütte geöffnet ist.
Anmeldeformulare liegen in der Sonnenhof-
Therme aus.
Anmeldungen auch gerne tel. 07586 5328
(abends nach 18.00 Uhr) bis 4.9.2009.

Tierschutzverein Bad Saulgau
und Umgebung e.V.

Schäferhund-Mix
ca. 5 Jahre alt, nicht kastriert. Er mag keine
anderen Rüden, Weibchen kein Problem.
Katze Alaska
ist eine 1 bis 2 Jahre alte Main-Coon-Mix-
Katze, schwarz-weiß und etwas zurückhal-
tend.
Katze Sternchen
ist eine ca. 1,5 Jahre alte, total ver-
schmuste Tigerdame.
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Katze Iska
ist eine ca. 1,5 Jahre alte, sehr anhängliche
Tigerkatze mit einem leichten Rotstich.
Degu (Fundtier) abzugeben

... und viele liebe Katzen und Hunde mehr!

Vermittlung - Beratung - Kontakt:
Tiernestle, Martin-Staudt-Str. 17, Bad Saulgau
geöffnet jeden Samstag von 14.00 bis 17.00 Uhr ab
Juli auch sonntags von 15.00 bis 17.00 Uhr
Tierschutz-Telefon 0151 10226451
Vorsitzender: Martin Grillenberger
E-Mail: mgrillenbe@aol.com
www.tierschutzverein-bad-saulgau.de
Unsere Spendenkonten:
Kreissparkasse Bad Saulgau
Konto 394 699, BLZ 653 510 50
Volksbank Bad Saulgau
Konto 361 614 004, BLZ 650 930 20

Interessantes
und Wissenswertes

Jahrgang 1952

Herbstausflug
Es ist schon Tradition geworden,
dass die Jahrgänger außer ihrer nor-
malen Zusammenkünfte einen
Herbstausflug mit der Bahn unterneh-
men. Dieses Jahr soll es Bregenz
sein, das unter die Lupe genommen
werden sollte. Vorgesehen ist eine
Führung durch die Seebühne der
Bregenzer Festspiele sowie ein Spa-
ziergang durch die Altstadt.
Bei der Rückfahrt kann man, aber
nur bei schönem Wetter, einen Teil
der Strecke mit dem Schiff bewäl-
tigen.
Termin ist der 19.9.2009, 8.00 Uhr,
am Bahnhof. Abfahrt ist um 8.32 Uhr,
Rückkehr 18.27 Uhr.
Anmeldungen sind nicht nötig, nur
pünktliches Erscheinen zwecks der
Fahrkarten.

Sozialverband VdK

Partner in Fragen bei Unfall,
Krankheit, Arbeitsunfähigkeit
Der Sozialverband VdK berät Sie in diesen
und anderen sozialrechtlichen Fragen und
hilft bei der Antragstellung. Die Sozialrecht-
schutz gGmbH vertritt Sie in diesen Angele-
genheiten in Widerspruchs-, Klage- und Be-
rufungsverfahren vor Behörden und Ge-
richten.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte vertrau-
ensvoll an den Ortsverbandsvorsitzenden
Franz Blumer, Tel. 07581 51457.
Der nächste Sprechtag des Rechtsreferen-
ten Herr Norz findet am Donnerstag,
27.8.2009, von 9.00 bis 12.00 Uhr und
von 13.30 bis 16.30 Uhr im Rathaus in Bad
Saulgau statt.
Anmeldungen über das Sekretariat unter
Tel. 07571 724182:
Mo. - Do. 9.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 15.30 Uhr
Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Naturtheater Waldbühne
Sigmaringendorf

Das Naturtheater Waldbühne Sigmaringen-
dorf spielt das Stück "Jedermann" von
Hugo von Hofmannsthal.

Aufführungstermine:
Samstag, 22.8.2009, 20.00 Uhr
Sonntag, 23.8.2009, 14.30 Uhr
Freitag, 28.8.2009, 20.00 Uhr
Samstag, 29.8.2009, 20.00 Uhr
Samstag, 5.9.2009, 20.00 Uhr
Sonntag, 6.9.2009, 20.00 Uhr
Karten gibt es unter Tel. 07571 3520 (Mo. -
Fr. 18.00 - 20.00 Uhr, Sa./So. ab 10.00 Uhr
bis zwei Stunden vor Beginn)
Im Internet: www.waldbuehne.de

Was sonst noch interessiert

Baderegeln sind lebens-
wichtig!
Mehr Sicherheit am, auf und im Was-
ser - Abkühlung ja - aber Vorsicht!
Ferienzeit - Sommerzeit - Wasserfreizeit.
Die heißen Tage sind momentan noch über-
schaubar. Ein Sprung ins kühle Nass lockt
da natürlich, um sich zu erfrischen. Die Bag-
gerseen und Freibäder unserer Heimat zie-
hen jedes Jahr Tausende von Menschen an,
auf und in das Element Wasser.
Kein Zweifel - die Wassersport-Aktivitäten
nehmen zu. Insbesondere Schwimmen ist
die Sportart Nummer 1. Trotz Fußball, Ten-
nis und Leichtathletik. Warum? Weil beim
Schwimmen in geradezu idealer Weise der
ganze Körper beansprucht wird. Es ist ge-
sund und macht viel Freude - eben ein idea-
ler Breitensport für Jung und Alt.
Außerdem kühlt es bei den derzeitigen
Temperaturen unseren Körper wirkungs-
voll ab.
"Wie tragisch sich das Außerachtlassen un-
serer nützlichen Tipps auswirken kann, zei-
gen immer wieder die Ertrinkungsunfälle.
Damit Schwimmen nicht Leib oder Leben
gefährdet empfiehlt die Deutsche Lebens-
Rettungs-Gesellschaft (DLRG) die Beach-
tung einiger kleiner Regeln:
- Vorher abkühlen; sofort aus dem Was-

ser, wenn man friert!
- Nie mit vollem oder ganz leerem Ma-

gen baden!
- Als Nichtschwimmer nur bis zur Brust

ins Wasser gehen!
- Nicht die eigene Kraft und das Können

überschätzen; allein nicht weit hinaus-
schwimmen!

- Nach dem Baden das Badezeug wech-
seln und abtrocknen!

- Intensive Sonnenbäder vermeiden!
- Unbekannte Ufer bergen Gefahren; vor-

sichtig ins Wasser gehen!
- Bei Gewitter ist Baden lebensgefährlich;

sofort das Wasser verlassen.
- Schifffahrtswege, Schleusen, Brücken-

pfeiler und Wehre sind keine Schwimm-
oder Badezonen!

- Andere, besonders Kinder, ältere und
behinderte Menschen, brauchen Rück-
sichtnahme!

- Nie um Hilfe rufen, wenn man nicht in
Gefahr ist!

- Das Wasser und seine Umgebung sind
sauber zu halten. Abfälle gehören in
den Mülleimer!

Kommt es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen
dennoch zu einem Unfall am, auf oder im
Wasser, sollte in jedem Fall sofort die DLRG
alarmiert werden. Die Rettungsschwim-
mer, -taucher, Bootsführer und Sanitäter
stehen rund um die Uhr in Bereitschaft und
sind unter der europaweiten Notrufnummer
112 erreichbar.
Tipps und nähere Informationen zum
Thema "Schwimmen lernen, Retten lernen!"
können bei jeder DLRG-Ortsgruppe abge-
rufen werden.
Auch im Internet halten die Retter der DLRG
viele Informationen bereit:
http://www.dlrg.de/rund-um-die-
sicherheit/baderegeln.html
DLRG Bezirk Esslingen

Senioren droht
Steuernachzahlung

Rentenempfänger sollten sich jetzt
wappnen
Angesichts der aktuellen Diskussion um die
Besteuerung von Rentnern und der Verein-
barung zwischen Bundesfinanzministerium
und den Ländern über das Verfahren zur
Auswertung der Rentenbezugsmitteilungen
rät der Bund der Steuerzahler Baden-Würt-
temberg jedem Rentenempfänger, sich
rechtzeitig mit der eigenen steuerlichen Si-
tuation zu befassen. Denn nur so kann man
sich vor teuren finanziellen Überraschungen
schützen. Wertvolle Hilfe leistet dabei der
kostenlose Ratgeber des Bundes der Steu-
erzahler "Senioren und Steuern".
Denn nach der Bundestagswahl wird es
ernst für bis zu fünf Millionen Rentner. Ab
Oktober 2009 stehen den Finanzämtern
dann die so genannten Rentenbezugsmit-
teilungen zur Verfügung. Darin sind alle aus-
bezahlten Renten aufgeführt, die Rentner
seit dem Jahr 2005 erhalten haben. Mit der
Folge, dass manchem Senior zum Teil dras-
tische Steuernachzahlungen drohen
können.
Wichtig für Rentenempfänger ist daher zu
wissen, ob überhaupt eine Steuererklärung
abgegeben werden muss oder nicht. Auch
wenn Rentner angeschrieben werden sollen
und auf ihre Pflicht zur Abgabe einer Steuer-
erklärung hingewiesen werden, kann es
nicht schaden, sich bereits jetzt dafür zu
wappnen. So erläutert der Ratgeber welche
Renten wie besteuert werden, die einkom-
mensteuerrechtliche Behandlung der ver-
schiedenen Einkunftsarten und was zum
Beispiel bei Vermieteinkünften zu beachten
ist. Und weil es gerade für Senioren im Steu-
errecht eine Reihe von Abzugsmöglichkei-
ten gibt, die die Steuerlast mindern können,
geht der Ratgeber auch darauf ausführlich
ein. So schenkt kein Senior dem Finanzamt
unnötig Geld.
Der Ratgeber "Senioren und Steuern" ist
beim Bund der Steuerzahler Baden-Würt-
temberg unter der gebührenfreien Telefon-
nummer 08000 767778 kostenlos erhält-
lich.
Bund der Steuerzahler
Baden-Württemberg


